

„Der häufigste Fehler ist die Annahme, dass die Grenze unserer Wahrnehmung auch die Grenze alles Wahrnehmbaren sei.“

C.W.Leadbeater
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DIE MAGIE DIESES BUCHES

Erinnerst du dich? Als Kind fandest du es noch ganz leicht: An bestimmten Tagen wolltest du Prinzessin sein und wühltest fröhlich und unbeschwert in der Verkleidungskiste, um exakt die Stücke rauszusuchen und anzuziehen, die du für deine Rolle brauchtest. Da gabs keine Zweifel, kein Zögern. Es fühlte sich komplett natürlich und wundervoll an, spontan die zu sein, nach der dir der Sinn stand.

Und es war auch ganz leicht, am nächsten Tag zu einer Hexe oder einem Frosch zu werden. Dir stand ja das ganze Buffet der Ausdrucksmöglichkeiten zur Verfügung und du hattest die Flexibilität, dies nach Lust und Laune auszukosten. Es war nicht verwirrend, du hast dich selbst dabei nicht verloren. Du warst zuhause in dir und gleichzeitig in der Fülle all deiner Facetten.

Stelle dir vor, du könntest auch heute wieder gefahrlos auf diese Flexibilität, Spielfreude und den Reichtum der Möglichkeiten zurückgreifen. Dich unbeschwert von deinen Herzensimpulsen leiten lassen und dir selbst vollkommen vertrauen. Du hättest die Gewissheit, dass du alles Gewünschte verkörpern kannst und dabei stets wunderbar aufgehoben bist in deiner Essenz, die ein exaktes Spiegelbild der gesamten Schöpfung ist. Wie angenehm wäre es, wenn du dich jederzeit in vollster Übereinstimmung mit der Schöpfermatrix fühlen würdest und jegliches Bemühen dadurch von dir abfiele?

Dieses Buch ist meine Einladung, dich entspannt in das allumfassende, wohlwollende Juwelennetz dieser Schöpfung fallen zu lassen und dessen Magie zu deiner eigenen zu machen. Dich zu erinnern, dass nichts an dir falsch oder kaputt ist, dass du also nicht repariert oder optimiert werden musst, sondern dass es vollkommen reicht, einfach in den Genuss deines natürlichen Mitschwingens mit der Schöpfung einzutauchen und zu verstehen, dass jede Facette von dir zuverlässig eingebettet ist in deinem unendlichen, kosmischen Wesen.

Lasse uns also frisch-fröhlich mit der Wiederverzauberung deiner Welt beginnen.




DER MAGISCHE AUFTAKT

Zum Welten-Auftakt knüpfte Gott Indra ein ganz besonderes Netz, denn jeder Knoten darin zeigte sich als ein in vielen Facetten geschliffenes Juwel.

Findet nun in einem dieser Juwelen eine Bewegung, Erkenntnis oder Entwicklung statt, spiegeln alle anderen Juwelen diesen Impuls zeitgleich wider, werden dadurch inspiriert und verändert. Ihr verändertes Sein wird wiederum von allen anderen Juwelen gespiegelt.

Jeder Mensch, jedes Tier, jede Pflanze, jedes Wassermolekül, jedes Sandkorn und jeder Stern ist ein solches Juwel. Wenn also in einem von uns eine Bewegung stattfindet, erzeugt sie einen Widerhall im gesamten Netzt Indras.

(Indra ist eine der ältesten und mächtigsten Gottheiten im Hinduismus. In der vedischen Zeit galt er als König der Götter und Herrscher des Himmels.)




DIE MAGISCHE BESTÄTIGUNG

Bevor du jetzt denkst: „Welch schöne Legende – aber halt uralt und vermutlich heute nicht mehr von Bedeutung“, setze ich hurtig einen Text der Harvard Universität an diese Stelle, um zu verdeutlichen, dass altes Wissen und aktuelle Wissenschaft sich erstaunlicher- und erfreulicherweise annähern. Die Übereinstimmung, die sich dadurch ergibt. darf uns ermutigen und stärken auf unserem aufmerksamen Weg in die Zukunft.

«Das Kosmische Netz (Cosmic Web) ist die großräumige Struktur des Universums, ein gigantisches, spinnwebartiges Netzwerk aus Filamenten, die aus Dunkler Materie und Gas bestehen.

Es bildet das Rückgrat des Kosmos, an dem Galaxien und Galaxienhaufen wie Perlen auf einer Schnur angeordnet sind. Die meiste Masse ist unsichtbare Dunkle Materie, die als strukturelles Gerüst, als Skelett des Universums bezeichnet wird.»

Quelle: https://gsas.harvard.edu




DIE ZEIT FÜR WUNDER IST JETZT

Denn wir haben alle mehr als genug von destruktiven gesellschaftlichen Mustern und den persönlichen Minderwertigkeitsgefühlen, die wir krampfhaft zu verbergen versuchen. Wir möchten mit Sicherheit erkennen, welches unsere wahre Natur ist und wie wir uns wieder heimisch fühlen können in diesem fantastischen Universum, welches wie wir selbst, eine grossartige, wohlwollende, genial orchestrierte Schwingungsund Informations-Sinfonie ist.

Magst du dich für einen Moment auf Indras Juwelen-Netz einstimmen, auf diese nährende, transformierende allgegenwärtige Verbindung und dein gesamtes „handelsübliches“ Wissen über die Funktionsweise der Welt beiseitelegen? Stelle deiner angeborenen (vielleicht zwischenzeitlich vergessenen) multidimensionalen Wahrnehmung doch wieder den wohlwollenden Raum zur Verfügung, den sie braucht, um in die bisher geheimen Ebenen der Wunder einzutauchen.

Glaube mir – das funktioniert mit deiner Herzenskraft viel geschmeidiger als mit wohlgeschulter Linkshirn-Logik und verkrampfter, analytischer Gedankenklauberei.

Stelle dir einfach vor, du seist Pippi Langstrumpf auf Sachensuche: Neugierig, offenherzig, präsent und durch und durch lebendig. Zwirble deine Zöpfe, ziehe verschiedenfarbige Strümpfe an, beginne wieder damit, angstfrei, verspielt und experimentierfreudig zu sein und auszuprobieren, welche der hier vorgestellten Anregungen zu dir und in den jetzigen Moment passen. Denn dies ist ein Erlebnisbuch, das dich zum Mitwirken einlädt. Wir gehen jetzt gemeinsam auf Entdeckungsreise und erforschen, wie deine persönliche Magie aufblühen kann.

Vertraue auch du Hermes Trismegistos Worten, deren Essenz besagt: Wir haben die Kraft, aus unserem leuchtenden Inneren heraus die Welt neu auferstehen zu lassen.




DAS GEHEIMNIS UND DU

„Es gibt für jeden Tag zwei Pläne – denjenigen, den sich mein Kopf ausgedacht hat und den des allumfassenden Geheimnisses, in das wir alle eingewoben sind“, sagen die Ureinwohner von Grönland, die Inuit.

Wie alle indigenen Völker wissen sie noch, was auch wir einst wussten: Wir sind so viel größer als das, was unser Verstand und unsere Logik im Allgemeinen für unser Ich halten. Wir sind verbunden mit der Sonne, dem Regen, dem Wind und dem Schnee. Wir teilen diese Welt mit den Tieren, den Pflanzen und allen anderen Menschen. Wir sind eingebettet in eine Ganzheit, und alles in dieser Ganzheit lebt, atmet, webt an dem großen Netz, das wir Leben nennen, und wirkt auf uns ein.

Jetzt dürfen wir uns an dieses magische Netz erinnern, uns wieder aufs Neue in ihm beheimaten, es mitgestalten, seine Segnungen empfangen, Teil seines Geheimnisses sein und durch diese allgegenwärtige Verbindung endlich von der langersehnten Gewissheit geflutet werden, dass wir in jedem Moment unseres Lebens ganz selbstverständlich inspiriert, geheilt und geführt werden.

Durch gesellschaftlich bedingte Ansichten und Glaubenssätze, die so lange in uns eingepflegt worden sind, dass wir gar nicht mehr auf die Idee kommen, sie überhaupt zu hinterfragen, haben wir unsere naturgegebene Transparenz, Flexibilität und Übereinstimmung mit der Lebens-Sinfonie verloren. Wir haben notgedrungen unsere grenzenlose Magie gegen Logik und Linearität eingetauscht und letztere bestimmten dann bis anhin die Regeln auf dem „Spielbrett Welt“.

Wie wundervoll, dass du jetzt zu denjenigen gehörst, die der Lebens- und Herzensmagie wieder mehr Raum und Einfluss geben werden.




DIE MAGIE DES TIEFSTEN PUNKTES

Fast wäre es mir auch passiert!

Fast wäre auch ich im Tunnel der sogenannten Realität stecken geblieben. In diesem Überwältigt-Sein von allen unberechenbaren Vorgängen um mich herum. Beinahe hätte ich mir dauerhaft einreden lassen, dass ich meine Originalität gefälligst der Vernunft der Allgemeinheit unterzuordnen hätte und mich von der weit verbreiteten Hierarchie des Leidens einfangen lassen solle.

Tatsächlich bin auch ich den Verlockungen des Drama-Dreiecks erlegen und habe eifrig versuchte, die Welt zu retten, um mich ja nicht in der Rolle des Opfers oder der Täterin wiederzufinden. Es war ein anstrengender Eiertanz des ständigen Bemühens und die permanente Furcht davor, trotzdem unverzeihliche Fehler zu begehen. Vermutlich ist dir diese Beflissenheit und die damit verbundene Anstrengung nicht unbekannt. Daher weisst du auch, wie ausgelaugt, grau und erschöpft frau sich fühlen kann, wenn sie sich unablässig um Optimierung aller Lebensbereiche bemüht, ohne wirklich mit nachhaltigem Erfolg und wohltuendem Ankommen im eigenen Kern dafür belohnt zu werden.

Irgendwie zerfleddern in diesen Momenten Standfestigkeit, Leuchtkraft und die unbeschwerte Beziehung zu den eigenen Visionen. Als ob jemand den Stöpsel aus der Badewanne gezogen hätte, versickern Zuversicht, Lebenskraft und Motivation im Nirgendwo. Eigentlich bist du nur noch im Überlebens-Modus und dieser ist dann echt weit entfernt von Leichtigkeit, Entspannung und Freude. Und als ob das nicht schon eine Belastungs-Überdosis wäre, gesellen sich dann meistens noch körperliche Beschwerden hinzu, die dich endgültig verunsichern und schwächen.

Bei mir war das jedenfalls so. Mein Pflichtbewusstsein, kombiniert mit allen Attributen des Erwachsen- und Vernünftig-Seins, spedierte mich in meinen Dreissigern an einen unerspriesslichen Ort fern vom Paradiesgarten, den ich eigentlich hatte anlegen wollen. Ich fühlte mich überfordert, krank und mangelhaft und hatte weder die Energie noch einen geeigneten Plan, um dieser Misere zu entkommen. Unsere vier Kinder waren noch klein, mein Mann höchst engagiert in seinem Beruf, und ich steckte in einer emotionalen und gesundheitlichen Sackgasse fest.

Obwohl sich das sehr unkomfortabel anfühlte, wurde dieser Tiefpunkt tatsächlich zum Wendepunkt. Exakt, weil ich erkannte, dass mir niemand helfen konnte, meine Dauer-Schmerzen loszuwerden, erkor ich mich notgedrungen zur obersten Autorität meines Lebens und begab mich auf die Suche nach meinem heiligen Gral. Es entpuppte sich als lange und interessante Reise zu mir selbst und meiner wahren Natur.




DIE MAGIE DES ABENTEUERS

In uns allen steckt vermutlich eine freiheitsliebende Abenteurerin, die sich danach sehnt, ihre Heldinnenreise selbstermächtigt zu kreieren, unterstützt nur von Liebe, Magie, Mystik und der unauslöschlichen Erinnerung an die Mission, derentwegen wir hierhergekommen sind. Nichts Geringeres als das Paradies auf Erden zu fördern, hatte mich zu meiner Inkarnation motiviert. Was war wohl dein Antrieb, dich auf dem Planeten Erde einzufinden?

Und warst du dann auch überrascht und zeitweise überrumpelt von den Herausforderungen, die sich deinen hehren Zielen in den Weg stellten?

Also ich staunte nicht schlecht.

Mein grösstes Geschenk war, dass mir die Verbindung zu meinem kosmischen Kind, allen Turbulenzen zum Trotz, stets erhalten geblieben ist – wie der berühmte rote Faden, welcher mich sicher aus dem Labyrinth der Verwirrung ans Tageslicht lotst. Ich besann mich also anlässlich meines Tiefpunktes an die Zeit zurück, in welcher mir das Leben noch aus jeder Blume, jedem Stein und jeder Wolke wohlwollend zugelächelt und mich als Teil der kosmischen Familie erkannt hatte. An die Momente, in denen ich geschmeidig, klar und rein wie Wasser in jede Begegnung geströmt bin, um sie in ihrem Gehalt vorbehaltlos zu erfassen.

Als Kind sprach ich nachts mit Sternen und Träumen, baute tagsüber begeistert meine eigene magische Welt in uralten, bemoosten Bäumen und bewohnte sie wonnevoll zusammen mit Zwergen, Trollen, Feen, Elfen und allerlei Tieren.

Damals gab es an meinem Körper nichts auszusetzen. Ich betrachtete ihn wie ein kostbares und zugleich selbstverständliches Geschenk und
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